
. Äliciitaui,, Pa. Fcdriiar IZ.

vers.»»i»ll»"g der Kecha Caunty 2lcker-
bau-Gefellschaft.

Bei der am stcn Februar in dieser Stadt ge-
haltene» Versammlung der Lecha Cauniv Acker-
bau-Gefellschaft, sind folgende Beamte» für das ,
laufende Jahr erwählt woidcn !

PresiVent - l
,K>r.'.m I. Schantz, Ober-Macungie.

Vire-President»!
Charles Seazreave?, Nord-Ward, Nllentaun.
lefse M. Line, Süd-Ward, do.
John G. Schimpf, Ost-Ward, do.
Salomen Bier?, Catasauqua.
Robert Oberly, Hanover.
Jsaae Hartman, Ober-Saucona.
Anthony Mechling, Nieder-Milford.
Henry Dicffenderser, Obcr-Mlford.
Peter Nomig, Nleder-Macungie.
John Borp, Ober-Maeungie.
Sem Grim, Weisenburg.
Joseph Moßer, Lyn».
John Treichler, Waschwgton.
Paul Bailirt, Nord-Wheithall.
Job» Schuh, Süd.Wheithall.
John Groß, Salzburg.
Tilghman Biery, Allen, Northampton Eo.
George Jones, Bethlehem, Northampton Co.

Secretär:

Joshua Stähler, Allenlaun.

Schatz »itister -
Aaro» G- Renninger, Atlentaun.

Correspondirender Secretär.
Dr. David O. Moßer, Ober-Macungle.

Bibliothekar:
Edmund D. Leifenring, Allcntaun.

Chemiker!
Lewis Klump, Allentaun.

G e o l o g i st.
Edward Kohler, Esq., Nord-Wbeilhall.

Vcrhandluli,^'».
Folgende Rechtfälle sind letzte Woche vor un-

serer Court abgehandelt worden :
E. Hughton, für ten Nutze» von John Sny-

der, gegen Thomas I. Ott und Abner D. Morey.

Kl.ige auf eine Versprechungs-Note. Verdikt für .
den Kläger, von 597 !6.

Thomas Craig g-gen Morris und Hall. For-
eign Attachment. Verklagte nahmen für §37l 24
Judgment gegen sich.

Jesse Klein gegen Kautz und King. Klage auf ,
eine Buchschuld. Verdikt für den Kläger von
L3iZZ!Z7.

Nelson Labar gegen Morris und Hall. For-
eign Attachment. Verklagte nahmen ein Judg- ,
inent von ZZ7 t ä l gegen sich.

Reuben Schantz gegen Christian Schantz und !
Reubeii Stähler, Administratoren des verstorbenen
John Schrntz. Ein Appeal. Judgment zu gun- !
sie» des Klägers von und die Unkosten.

Nelson Labar gegen James Lee. Foreign At- ,
tachment. Der Verklagte nahm für sö37 5V

Benjamin Wannemachcr gegen Charles Mertz.
Trover und Conversio». Verdikt zu Gunsten des
Verklagten.

Elisabeth Schwartz gegen Charles Siegle?.
Ties war ei» Appeal vom Noveinber 1854, für
die Erlangung von 5 Schweinen. Verdikt zu .
Gunsten des Verklagten.

George Wir», gegen Reuben Helfrich. Klage
für den Werth eines Pferdes, welches gestohlen war,
und dem Verklagte» verkauft wurde. Verdikt für
den Kläger von 8162 011.

John H. Berndt und Brüder gegen H. H.
Salmon. Foreign Attachment. Verdikt für
den Kläger von ?193 00.

Ricgelb.'.l?» U»glüch'.
Heute vor 8 Tagen wurde der Expreß-Karren-

zug, auf der Philadelphia und Harrisburg Rie-
gelbahn, nahe Wkeithail, in Montgomery Eaun-
ty, durch das Breche» eines Riegels von den
Schienen geworfen, wobei ein Mann getödtet und
27 Personen verwundet wurden. Einer der Kar-
ren siel eine Anhöhe von 3t) Fuß hinab, wodurch
der Ofen umfiel und der Karren durch Feuer bald
in Asche gelegt war. Der Name des Getödtcte»
soll Abraham B. Hart sein. Er war zu Clnein-
nati, Ohio, wohnhaft. D. A. Finnev, ein LtaatS-
Senator, wurde ebenfalls beschädigt, doch nicht le-
bensgefährlich. Eine bedeutende Anzahl Glieder
der Gesetzgebung befände» sich in de» Karre», aber
alle kamen mit nur leichten Quetschungen davon.

ten Schenkel gebrochen. Er war ein Opfer bei
der Katastrophe an der GaSconade Bnuke, auf der
Pacisic-Eiftttbah», und kürzlich erst wieder herge-
stellt. Etwa 50 Passagiere befanden sich zur Zeit
in de» Karren, wovon wie schon gcmeldet mehr
als die Halste verwundet worden sind.

'lVie siille sie sind.
Unsere Loko F.'ko Gegner sind doch gar sehr

stille davon, daß die Mitglieder ihrer Parthei, bei
der neulich.'» Sprecherwahl zu Waschington, sich
»xit den südliche» NichtSwisser vereinigt haben. ?

Daß die ganze Loko Foko Parthei in, Hause der
Repräsentanten daselbst zu den NichtSwisser über-
gangen ist, darf nicht geleugnet werden?denn sie
hüpften von einem Candidat zum andern, und als
sie fanden, daß die südlichen NichtSwisser für Hrn.
Bikin stimmen würden, so ließen sie alle EaucuS-
Beschiüße unberücksichtigt, und giengen dann?-

wahrscheinlich nach einem eingegangenen Bargain,
ebenfalls für jenen Herrn. ?lJst oder ist nicht
Herr Aikin ebenfalls ei» NichtSwisser?) Die
NichtSwisser sind doch gar nicht gefährlich wenn
die LokoS sich zu ihnen geselle», wen» aber diesel-
be gegen die Pierce-Administration gehen, dann
sind sie doch allzu gefährliche Menschen. O Par-
thei O Grundsä^e! O Humbug !

D.'.o Liguor-Gcscst.

»N'Die Gränd Jury von Allegheny Caunly

hat 127 Anklage - Bills gegen Gastwirthe gefun-
den, dafür daß sie unter dein neuen Gesetz Liquöre
verkauften. Neunzig derselbe» sind seitdem un-
sichtbar geworden.

Die letzte Gränd Jury von Laneaster Caunty,

hat ebenfalls 4L Anklage-Bills für ähnliche Ver-
brechen gefunden. Bekanntlich weigerte sich die
vorletzte Jury, gleich wie die von Northampton
Caunty, Anklage-BillS z» siaden.

Werden diese Wirthe gestruft, so haben sie die
Schuld auf die Liquor - League z>? legen, indem
dieselbe versprochen, sogleich bei der Zusammen-
kunst der Gesebgebung jenes Gesetz zu widerrufen,
eS aber bisher »och nicht gethan hat.

iS'Billig.?Drei Aerzte, welche bei dem
Unfall aus der Camden-Amboy Eisenbahn de»
Ver""i'iickte>i Hülse 'eistet?» baben de?

!y ci>!« ;!!,»:>>!> A vo>» c;a.zeitiHt,

Antwort vca LSr-Do-uvernruri' Rccvcr!
a» d.'ii Präsidenten picrce.

Ergouverncnr Reeder hat durch die Spalten des >
New Aork Trihune auf die Kansas-Botschaft des i
Präsidenten Pierce folgende vorläufige Antwort >
gegeben z

~Die Spezial-Botfch.'ft des Präsidenten der

völlig zufriere » bin mit dem bis jetzt von dein
Volke von Kansas eingeschlagenen Wege ; da ich
überzeugt bi», daß derselbe von dem Verlangen,

res Landes z>> erhalten, vorgezeichnet wurde; da
ich weiß, daß das Volk auf jeder Stufe der Ent-
wicklung sich durch die conservatisste Mäßigung
ind eine lobensiverths Rücksicht für die Rechte-
Anderer ausgezeichnet hat; da ich gesehen habe,
wie es bei jedem Schritt das ängstliche Verlange»,
selbst den Schein der Anmaßung oder des An-
griffs zu vermeide», klar an de» Tag gelegt hat;
so würde ich alle Männlichkeit und alles Pflicht-
gefühl vergehen, wenn ich die Verläumdungen der
Botschaft unbeachtet vorüber gehen ließe.

..Falls nicht die Botschaft zu neuen Einfällen in
unser Gebiet und frischen Schandthaten an un-

sern Bürgern aufreizt, wird sie uns eben f' wenig
Kummer verursachen, als sie uns überrascht hat.
Nachdem wir gesehen haben, wie unser Volk eincr-
I>itS von den Eindringlingen in sein Gebiet und

a»dere:seits durch den Einfluß, die Autorität und

die Beamten der gegenwärtigen Administration,
mit Füßen getreten, unterdrüekt und beraubt wur-
de ; nachdem wir Augenzeugen der kaltblütigen
Ermordung eines unbewaffneten, harmlosen Bür-
gers durch einen Beamten r-r Administration wa-
ren, der nicht allein von den Gesetzen nicht belä-
stigt und voin Präsidenten, welcher ihn anstellte,
nicht getadelt wird, sonder» durch diese That viel-
leicht sogar scinen Amtsbcsitz gesichert und seine
Aussichten auf Beförderung verbessert hat, ?nach
Alledem kann es durchaus nicht überraschen, daß
wir von dem Haupt jener Administration in ein
salscheS Licht gestellt und verläumdet werden.
N.ichdein wir gesehen haben, daß der oberste Be-

bendes Volk, die Lehre von der Selbstregierung
getreulich für sich selbst auszuführen und die Größeunseres Landes anfzubauen und auszudehnen, be-

gar mit offiziellerErlaubniß) gegen uns anrückten
uud ein System des Standrechts über Lebe» und
Eigenthum errichtete», regulirt allein durch den
uiikontrollirtc» Willen rachsüchtiger und unverant-
wortlicher Menschen, ein System, unter welchem
Leben genommen und Eigenthum zerstört, die
Landstraßen unterbrochen, Reisende ergriffen, durch-

die Zerstörung und Ausrottung ganzer Ansiediun»
gen gedroht und augenscheinlich beabsichtigt wur-

den?unterstützt durch die Billigung und Autori-
tät der Bundesbeainten, welche öffentlich die Mit-
wirkung des Präsidenten verspräche», und alles
das ans die Thatsache gegründet, daß ein Mann
yo» seine» Freunde» ermuthigt, vielleicht auch un-
terstützt, aus der Haft eines EonstableS entflohen
war; ?nachdem wir so gesehen haben, daß unsere
natürlichen und gesetzlichen Beschützer sich den ab-
scheulichsten Maßregeln der Unterdrückung und des
Unrechts anschlössen, kann es uns nicht überraschen,
wen» wir aus derselben Quelle unseren Stand-
punkt und unsere Zwecke falsch dargestellt sehen.

?DieS ist weder die Art, noch die Zeit, um die
Gegenstände der Botschaft zu diskuriren. In
dem ich erwarte, wie ich aus der Klarheit der aus-
schliesl chen Berechtigung, welche ich nachzuweisen
bereit bin, ein Siecht habe zu erwarten, daß ich
Sitz und Stinnne im Hause bekommen werde, bin

geeigneten Zeit jedoch und am geeigneten Ort
verpflichte ich mich, die Einstellungen der Thatfa-
chen und die gesetzlichen und logische»
Irrthümer welche sie enthält, blos zu legen. ?

Ich will zeigen, daß in der Forderung einer Geld-
bewilligung zur Bezahlung einer Armee oder ei-

zu verhindern, nichts als kalte Grausamkeit und

Beschimpfung liegt. Ich will zeigen, daß die
Bewegung znr Errichtung einer StaatSregierung

Beispiele aller große» Männer des Landes seit den

letzte» 50 Jahre», der Gesetzgebung des Eongres-
ses und der Handlungsweise der Executive in wie-

det, und welches der Präsident vor dem Erlaß fei-
ner Botschaft füglich hätte zu Rathe ziehe» sollen,
ausgeführt wurde. Wenn es eine Ungesetzlichkeit
und ein Landesverrat!) ist, daß ein neuer Staat
ohne einen ihn dazu ermächtigende» Akt des Eo»-
gresses sich bildet, so will ich zeige», daß vierzehn
Senatoren der Ver. Staaten ihre Sitze und sie-
ben Staaten ihre» Platz in dieser Union krast ei-
nes ungesetzlichen und landeSverrätherischc» Ver-
fahrens cinnchmen ; daß der Eongreß Revolu-
lion, Ungesetzlichkeit und Landeeverrath wiedn
und wieder sanktionirt hat; und daß das geile
und verderbliche Unkraut selbst ini weißen Hause
und im Exekutiv-Depaitement gewuchert hat
und, wenn ich so mein Volk gerechtfertigt habe.

schreiten, mich selbst in solcher Weise zu rcätscUi-
gen, daß ich zeige, wie schlecht berathen u»d un-
glücklich der Angriffwar."

Sarnuina Sankerott.
Ein Gerücht hat sich verbreitet, Herr Barnum,

der große Hnmbugger, habe Bankerott gemacht,
i Er soll von verschiedenen Seite» her bedeutend be-

schwindelt worden sein. Er hat große Landbe-
> sitzungcn bei Bridgeport, Eon»., wo er eine Mo-

del-Stadt errichtete. Er veranlaßte die Jeroine
Uhren-Eompagnie dahin zu komme», wofür er für
ZlüttMV Bills indorßirte. Nebendem gieng er

»och weiter und ließ der Compagnie seinen Na-
> men aus Blänk-BiUS, die dieselbe dann nach Be-
i lieben ausfüllte. Die Compagnie machte banke-

rott und Barnum war für eine halbe Million
. Thaler gestochen. I» Zusatz zu diesem hat »och
i ein Schöhmann in Ohio de» Namen von Barnum

zu 55»,000 gefälscht. Kurz, Barnum soll für
, jetzt fest stecken.

Territorium Minnesota muß eine z!eni
i lieh kühle Gegend sein. Nm 8. Januar stand
i dort das Fahrcnheitsche Tl>eemo»ictcr bei Sonnen-

i ZH Grad macht.

Zum D.'.nl-ezcsek. >

dem Gesetz "zur Regulirung ooa Banken," welcher l
folgcnre füus Hauptpunkte enthält:

l. Die Banken sollen monatlich ein? Darstellung i
von ihrem Zustande bekannt machen, und darin
angclcn. ivie viele Depositen baares Geld sie

vidcnden zwischen zehn und zwöis Prozent, auch!
! soll keine Bank mehr als zwölf Prozent Dividenden I
vertheilen.

3. Keine Bank oder Spar - Anstalt soll ihre
Noten unter dem Nennwerth auskaufen lassen, bey

! Strafe vo» »Sgl) in Gelde und ei» Jahr Gefäng-
niß.

4. Keine Bank soll beym Diskontiren von
Noten oder Wechsel etwas anderes als Spezie oder
dessen werth auszahlen.

5. Nach dem l ste» nächste» lulysoll keine Bank
irgend welche Note» zu einem geringeren Betrage
als Lli) auszahlen dii-sen.

Don Ra»sa>i.
Die Nachrichten aus Kansas sind in der That

höchst betrübt. Die Unruhen daselbst dauern »och
iinmcr fort, und daß unter solchen Umstände» ei»
allgemeiner Bürgerkrieg vermieven weiden kann,
daran ist gar nicht zu denken. Die Missouri-
Sclaven-Nufsians, denen unser elender President
Piene noch so neulich in einer Botschaft das Wort
geredet, ?steh dadurch auf ihre Seite gestellt ?

und so zu sagen ihre frühere Mordthaten gut ge-
heißen hat ?haben sich neulich wieder in die W ih-
len der dortigen Bürger gemischt?haben ihre
Stimmkästcn zerstört?die Wahlbeamte» mißhan-

Nr feige und brutale Weise ermordet. Sie gien-
gen selost so weit und hielten, nach Indianer Ge-
brauch, Kriegscath, ob sie ihn hänge» oder ver-

brennen wollte». Die Mehrheit entschied ihn mit
Beilchen zu erschlage». Alles dies sind Folgen

Staaten Regierung, welche sich nach nichts als zur
Verstärkung ihrer Parthei umsieht, und wenn
auch dies das Lebe» der besten Bürger dieses Lan-
des kostet. Herr Brown hinterläßt eine tiefge-
beugte junge Wittwe und ei» kleines Kind.

Versaminlnng der Editoren.
Eine Bersammliina der Eritore» von Neading,

Pottsville, Taniaqua, Wilkesbarre, Mauch Ehunk,

Stroudsbuig u. f. w ist auf de» 22ste» Febru-
ar in der Stadt Allcntaun berufen. Die Absicht
ist wie wir rernehmtn. Uni sich in Bezug auf die

die Herausgeber vo» Zeitungen von fühlbare»
Interessen sein mag.

Riiappco tLtttlommen.

Unser Freund JameS W. Füller schreibt
uns von Harrisburg, daß er sich auf dem Karren
befand, welcher vor einigen Tagen von der Colum-
bia Riegelbahn eine Anböhe von 30 Fuß hinun-
ter siel?von welchem Unglück in einem andern

Theil der heutige» Zeitung Meldung geschieht,?
und daß er aber?der Vorsehung sei es gedankt

nämlichen Karren, und wurde etwas, aber doch
nicht lebensgefährlich verbrannt.

Tie National-Convention.
R. G u t h, einer der Herausgeber dieser Zei-

tung, ist durch die ConferieS von Lecha und Bucks
Caunty, als Delegat für diesen Congreß.Di-
strikt, zu der auf de» 2?sten Februar in Philadel-
phia stattzufindenden Amcrikaliischen National-
Convention?für den Endzweck Candidaten für
Präsident und Vice - Präsident der Vereinigten
Staaten zu ernennen?erwählt worden.

Senator I. W. K i ll i n g e r, von Lebanon,
ist ausgewählt de» Dauphin Distrikt In jener Con-
vention zu reprefentircu.

KG-Aen. L. E a ß siel am Bten Februar die
Treppen an der Patent Ossis hinab, und wurde in

man fürchtete zuerst daß er den Hirnschädel gebro-
chen habe. Sein Zustand hat sich jcdoch wieder
um Vieles gebeßert.

Der ?Rochester Demokrat" sagt, in der
neulich i» Nochester abgehaltenen Obstzüchter-Con-
vention habe sich herausgestellt, daß die Aepselzuebt
in jenem Theile des Staates einträglicher ist, als
die jedes ander» Artikels. Mehrere Herren gaben
an, daß sie SIOO bis SISO vo» einem mit Apfel-
bäume» bepflanzte» Acker gewonnen hätten.

Der Neu - Hampschire Amerikanischen Staats-

Maße» Versam»ilu»g wurde durch de» Ächtb. I
P. Hale angeredet.

tKS"AIS kürzlich eine Frau zu Burlington, Il-
linois, an einem 30 Fuß tiefen Brunnen Wasser

letzt zu fein herausgezogen.

VS» In Philadelphia ist am letzte» Mittwoch
die Cärpet-Manufaktur des Joseph Garsire nie-
dergebrannt. Verlust 880,000. 150 Personen

wurde» zugleicher Zeit eingeäschert.

NÄ" Bei einer neutiche» Wahl in Binghanip-
ton. N. Z., hatte» sich die Lokos u»d Amerika-

Stadt-Beamten.

Loko Foko Senator WilkinS, von Al-
legheny Eauiity, ist der Vater der strengen Leisenz-

Philadelphia gehalten worden. den Ver-
handlungen haben wir aber noch nichts ersahren.

Hr. Banks, Vater des Achtb. John Banks,,
ehenialiacr Richter in diese», Distrikt starb kürzlich
in Mi'fluiEaunty, in dem hohen Alter vo» 39
Jahren.

20 StohrS und Wohnhäuser sind vor ei-
nige» Tagen in Augusta, Georgia, durch Feuer

' zerstört worden.

r>'ö"Wie haben nun bei uns in Lecha Eaunty
Tage g.i»j g.iti gehabt.

S'ragenra ib in Uilsag Launs.l'ip.
Aü vorletzten M ttwoch kam ein deutscher Krä-!

mer, dessen N.iincn wir Nicht ersahren haben, in
unsere Stadt unv währenv seinem Ausenthalte da-
hier gerieth er in die Gesellschaft eines notorische»!
Schuylkill Rangers, Namens William Aosl, ?
N ichreui sie getrunken und Ä?kanntschaft gemacht!
hatten, machten sie eine Spazierfahrt ins Lanb,!
ten Weg »ach Pr.ißtau» zu. Nachdem sie durch
Helltau» passirt wäre», hielten sie an Rothenbir-
ger's Wirthshause, etwa drei Meilen von ter
Stadt, an und tranken. Sie setzten dann ihren!
Weg fort bis nach Haltman's Wnthshause, 2!
Meile» weiter, wo sie wieder anhielte» und Iran- i
ken. Nachdem sie drS Guten ziemlich viel oder!
genug genossen hatten, beschlossen sie heimzufahren.
Auf dem Wege zwischen Rothenbergers und Hart-
nian'S Wirthehause griff Zjost den Krämer an,
versetzte ihm einen derben Schlag über das Auge,!
wovon er zu Boden stürtzte, worauf er ihm einen
Knebel in den Mund steckte und dann ansi ig feine

, laschen zu durchsuchen worin er emva »250 fand,
bestehend aus 0 zwanzig Thaler Goldstücken. Sg!
Silber und das Uebrige aus Noten von der Far-i
mcrs Bank und Libanon Bank.

Nachricht von dcm Raube wurde »ach Neading
geschickt, worauf die Constabels Lyons und Fösig!
sich sogleich aufmachten und Jost an Nothenber-!
Gers Wirthshause verhafteten. Man fand bei
ihm nur 80 aber der Nest war in einer benachbar-!
ten Scheuer versteckt und wurde später gefunden.?
Zost wurde in die Stadt gebracht und Alderman
Menge! schickte ihn nach dem Verhöre i» den sau-
er» Apfel zur sicheren Aufbewahrung bis zur April
Court. ?Read. Beob.

Alii'l'ruch de»
Ein Schreiben aus Neapel vom 23. Dez. mel-

vet : ~Im Vesuv donnert es, unv oben aus dem
Berggipfel hat »ich eine neue Mündung
aus welcher Lava hervorströnit. Gegenwärtig j
sieht man nichts weiter als eine ungeheure Rauch-
und droht mit weitern Ausbrüchen. Unweit Ca-1
stellamare habe ich auch eine ungewöhnliche Be-
wrgung im Meere bemerkt. Es findet an jenem Ort!
stets eine bedeutende schweflige Ausdünstung Statt,
als ich aber vor wenigen Tagen dort vorüber fuhr,!
da korbte das Wasser so stork, wie ich es je in einem >
lheekess l gesehen habe. Die Felsen in der Nach-
barschast waren ebenfalls mit einem dicken Schwe-!
felnicdcrfchlag bedeckt."

Der varer der Gewässer eingefroren.
Seit Menschengedenken ist der Mississippi nicht!

weiter zugefroren als bis zum Cape Girardeau,
selten bisCcuro. Am 14. Januar, wo die
in New-Orleans sehr groß war, versuchte der,
Dämpfer Michigan von New-Oeleans nach Eairo
zu fahren.

Bei Natchez mußte sich der Michigan schon mit!
der giößten Anstrengung durch 15 Zoll dickes Eis
arbeiten, wobei eine Anzahl der Rädcr-Plankcn
hrachen. In Bicksburgh war das Eis »och dicker j
und kaum zu durchliingen. Mit Aufbietung aller!

Näder nicht mehr turchgreiieu konnten.

veränderlich.
Vor drei Jahre» that President Pierce, als

müsse er am Heimweh nach den Bergen New- j
Hampshires sterben. Damals wollte ihm das!
Weiße HauS nicht als Wohnsitz gefallen.

näher aber die Zeit der Demokratischen National
ConvenNon deste besser gesäilt ihm

nie» d°er Mormöiie» erhalten könne. Auch wäre
er willens selbst eine Zeitlang als Sklavenfän-
ger und Ntgcrhetzer z» diene», wen» er dadurch

TVelt-Auo>tcllui!g in IVien. für da-i

Wie die Allgemeine» Ausstellungen jeder einzel-
nen Nation jedes einzelnen Staats die Runde durch
die Welt gemacht haben, so ist das jetzt mit den !
Weltausstellungen der Fall. In Wien will man j
1800 eine Weltausstellung im großartigsten Maß-'

stab abhalten. Wer weiß, wie es 1800 hergebt ?

Einstwcilen fühlt man sich immer »och ungeheuer
sicher. Das Ausslcllnngs-Gebäude wiid auf einem
drr schönsten GlaciS ?dcm Wasser-Glacis ?errich
tet werden, und soll der doppelt große Flachcnraua!
des Londoner GlaS-PalasteS dazu bestimmt sein.

Die Sraairi-I»teressen.
Die am ersten Februar fälligen Interessen, auf

die StaatSsch.ilv, sind prompt bezahlt werden. ? !
Der Staatsschatz ist in einem gute» Zustande und
hat Fonds genug, allen Forderungen zu entspre-
chen. Sobald das Volk die Loko Foko Gouver-
nörc vom Staatsruder wegtreibt, höit es immer!

Ung'l'i^.
Nm vorletzten Freitage wurde Herr John Ester-

ly von Ercter Taunschip, Berks Caunty gefährlich!
beschädigt durch das vorzeitge Losgehen einer
Flinte, bei einer Fuchejagd. Er hatte seine rechte
»anv aiif die Mündung des Laufes gelegt, als
der Schuß herausfubr, ihm den Mittelfinger weg-
riß und die Hand sonst noch beschädigte. Man
fürchtete, daß es nöthig werde» würde, die Hand

«S-Herr Alkin wird beschuldigt eine» Briefa»
die südliche» NichtSwisser geschrieben zu haben,!
worin er ihre Grttnvsätze gut geheißen hat. ?So
sagt wenigstens Hvrrace Greely. Es hat ihn
dies aber doch nicht zum Sprecher erwählt. Kön-
nen die Eingewaiidcite» sehe», wie sie von ihre»
vorgeblichen Freunde» gehumbugt werden ?

S-S'Folgeii des Kriegs.?Die ganze!
Anzahl der in den Kriege» von 1855 uingekom-!
»icnen Soldaten beträgt nach einer Angabe eines
Londoner Journals über 300.000. Drei und!
siebenzig Schlachten wurden geschlagen, in welchen >
Blut wie Wasser floß.

utscher-PreiseinSan Fran-!
ciSe 0. Für eine Fahrt vom Landungsplatz in ci-!
»e der »ächstgelegenen Straßen ?l 5. Das Kut-
scher-Gewerb scheint demnach das einträglichste in
Ealifornim zu sein.

NK'Jni Staats - Gefängniß von Rhode - Is-
land starb kürzlich ein Sträfling, Nainens Henry

Lee, der in jenem und manch anderem Kerker, in, I
gänzen ftinf unv siebrnzig Jahre gefangen war

Ein Hirsch wurve neulich in den Straßen
Gebirgen herabgekomim», um sich Nahrung zu
suchen.

i>S-E i S.?Man schätzt, daß über ein bund it

Telegraphisch cs.
voii Congreß nitzliedern.

Wa s h ing t on, 4. Febr. Heute zog der

anitsausü.'enre Seegeant at Arms, Mr. Gla<-
brenner vom Staatsschatz etwa LBO.OOO in Gold,

die Summe, welche er auf Grund der rückständi-
gen Tagegelber d r Co»grkßmitglirder diese» vor-
gestreckt hatte. Die betreff. Wechsel, die ihn dazu
beooll,nächtigten, wurden spät AbcntS von Mr.

Etwa L.130.0.10 Tagegelder sind rückständig,
die i» tiefer Woche gezogen werden.

Sc!?, ecken dnrcl, i>i in New-Fork.
N e w>D 0rk, 4. Februar. Jü letzter Nacht

wurde die Beig W», H. Siffsrd, die gestern von
Attakapas angekommen war durch Treibeis im
East Riser i» die Tiefe gerissen. Eapt. Smith,
seine Feau, 2 Kinder und 3 der Mannschaft er-
tranken.

CarliSle. 4. Febr. In Folg? der Aus-
weisung eines Studenten aus dem Methodisten-
College heute durch die Fakultät wegen Uebertre-
tnng der Hausordnung, rcbellirten an hundert
Studenten gegen die Fakultät und verließen das
Jistitut, indem sie behauptete», daß die Auswei-
sung ihres Eommillltonen ungerecht sei.

Aberinaln Feuer in Snacns?. Das
Court l' ana al'ge b> rann t.

Syraeuse, N. . 5,. Febr. Heute Mor-
gen brannte das County Conrthouse ab. Ein
Theil der Bibliothek und viele werthoolle Doku-
mente wurden zerstört. Verlust Sl5,00l), nicht
versicheit.

Tie Störung in Dichinson College.
Ear l i s le, 5. Febr. Die Störung zwischen

der Faeultät und den St identea ist wieder aus
geglichen, indem letztere sich der Facultät unter-
warfen.

Bericht ül'er Unttrschloif.
Milwaukie, K. Febr. Janesse» der letzte

Staatsschatzmeister soll ö4l),000 unterschlage»
haben.

isenl'al,»-Un fall.?/!el'cnovcrlusi.
MillS d a l e, Mich, 7. Februar. Der öst-

liche u»d westliche Erpreßzug auf der südliche»
Michigan Bahn kamen gestern Nacht in der Nähe
dieses Platzes in Eollision. Drei Bahnbeanite
und ein anrerer Mann wurden getödtet, mehrere
Andeie verletzt.

Der Baggage-Karrcn des östlichen Zuges sing
Feuer und bräunte mit Baggage u»d Mail völlig
auf.
Unglück auf der Harlcin Xiver X. R,

Chathain F 0 u r E 0 r n e r S, 8. Febr.?
Ein Güterzug auf ver Harlam R. R. stürzte gestern
durch die Brücke bei Dores PlainS. Die Maschine
siel in einer Entfernung von 30 Fuß in tiefes
Wasser. Der Jngeneiur und Feuerma»» si»r
schwer verletzt. Die Brücke ist ein vollständiges
Wrack.

Oeffentlichc Schuld. 1851, S4O, l l4,230 39
? ? 185,4. 41.098.595 74

~ 1555, 41,007,99122
Kei» Mensch von Einstuft und Charakter wird

diesem Amtsmäßigen Berichte widersprechen?nein,

Jilir die Gelraiigclcgciiheilc» des Staates so
günstig für die Taxbezahler sich herausstelle» wer-
de», da wir gegenwärtig eine Gesetzgebung vo» der

nämlichen Partei haben, welche die Staatsschuld
erschaffen hat. ?Lib. Dem.

Califor»isehe N-ord-Stat>siis.
Im Ganzen wurden 255 Personen gelörtet, da-

runter 133 Indianer, 32 Chinesen, 3 Neger, 14
Spanier und 3 andere Weiße.

dct.
Von diesen Tuttlingen kan>«n 34 auf Los An-

geles, 20 auf Mariposa, 20 auf Eltorado, 15
auf San Francisco, 7 auf Sacraniento >c.

Da« »vo man keineLitzel braucht.
Der christliche Leser wird sich wundern zu hörcn,

Gegend arbeitet, fragte neulich eine Frau, warum
sie keine Bibel habe. Die Antwort war : ~Zu
Hause (in Deutschland) habe» wir eine gehabt,
aber verkauft, und hier braucht man ja keine, den»

in Amerika kann Jeder leben, wie er will."?In-
dessen wurde die Fra» doch im Verlauf des Ge-

sprächs andrer Meinung und kaufte am Ende so-
gar »in Neues Testament und andre Bücher.

4Vclch ein .'ll'slich.
John M. Schröck, vormals Schatzmeister vo»

. Holmes Caunty, Ohio, ging mit 822,000 durch,

wurde veisolgt, zurückgebracht und zu ci» Jahr
i Zuchthausstrafe verurtheill. C. B. Smith euch
von dcnisclbcn Caunty, lehnte ungefähr zur nä»i>

jiichcn Zeit eine» Gaul, der 575 werth war, ritt
i damit nach einer benachbarten Stadt, verkaufte
! das Thier und machte sich dann aus dem Staube.
Er wurde verfolgt» zurückgebracht und zu drey
Jahre Zuchthausstrafe verurtheilt.

Neugebacken S Brodist nach wlssenfchast-
! liche» Untersuchungen im Verhältniß zu dem einige
Tage alten Brod nicht so reich an Nahru»gsstoff.

l Abgesehen davon schnirckt es aber besser und reizt
zum Mehrverzcbren als sür die Sättigung »oth-

! wendig ist. Dieser Umstand hat die Leipziger
Polizei veranlaßt, den Bäckern den Verkauf frische»

l Brods z» untersagen, wenn sie nicht .zugleich 2
Tag? altes zum Verkauf halten. Ein Beweis,
welcher Mangel an Mehl-und Getrciteoorratbcn
und welche Theuerung in Deutschland herrschen
muß.

«K»J'i M.issachus lkS siel neulich ein EIS- psen
eli-em '>a:,St.-.ch auf.ium F.-pgäugir und zer-

beach ihm dcil Ar:».

PDgen mit Dampfkraft.

und riefe d l»» in G.IN.Z g>s>m. Niit eilielii lemvo,
gleich den, schnelle» Schill»!' lines Psertes. Sic
!>ng taS ga»ze F.lt, »ngesä)r 200 ZjirdS entlang

Lie Arbeit rer Piaschine wart aus sechszehn
de veranschlagt ; sie war gut vollführt. Tic
Furchentjefen betrugen von 7 iu l> Zoll und die
rurchschnittliche Breite 14 Zoll. Die Mischine
kehrte am Ente des Felke» ohne Schivierigkcit um

scheiimeige war' anwesenv unv ein dieiniallgc»
?Hoch ' begrüßte de» Erfinder.

Das Comni'ttee bedauert, daß die Zeit, in wel-
cher es seinen Bericht zu erstatten habe, zu kurz sei,
um die weittragende» Verdienste der Maschine zu
beschreiben. Tasselbe betrachtet sie als den ersten
Schutt zu einer gänzliche» Umwandcluttg unseier

ermeß'.lcheii »och unbebauten Boden wundcrschncll
der Cultur aufzuschließen. Es beantragt?, dem
Erfinder ci» Prämiiil» erster Klasse und e!n Tiploui
über die unberechenbare Wichtigkeit der» Erfindung
zu verleihen.

Giftige Vogel.

von Fasanen, welche gegenwärtig sehr häufig auf
den Philadelphia Markt zum Berkauf gebracht Wer-

ve», indem sie nicht mehr tüchtig zum Esse» seyen,
als eben so viel Gift. Er sagt, diese Bogel sii'd
nicht nur außer der Jahreszeit, sondern die kürz-
l che» Schiicesiürnie habe» gewöhnlichtn

starkes Gist sind. Ein ?)!an» mag einen Fasane»
zu seinem Nachtessen verzehren und eine Eongestini
des Gehirns erfolgi daraus, oder er fällt plötzlich
todt nieder, und das Verdikt der Eoroners Jury

ist, werden die Leute vergeblich nach der Ursache
forschen. Ter Tod sind.t sich öfters aus diese
Weise ein. Als die Engländer während dem Re-
volutionskrieg die Statt Pbiladeiphia im Beffp
hatten, vergnügten sieh die Ossiz'ere niit der Fafa-

lllrttcl gegen
Die Dublin Hospital Gazette sagt, daß trank-

hafteZähne gegenSchmerzen uiicnipsindlich gemacht

Zahnschnicizc», ausgenommen wo chronische Ent-
bindung vorhanden ist. Diesr-S Niittcl geg»n
Zahnschmerzen ist einfach sicher, und kann von Jl-
verman» le cht angewendet werden.

KG" Der Arzt einer Jrren-Ansiali empfing
unlängst eine» Kranke», bei dem rablheilige
Wiltingen auf de» Verstand einzig und allem
vnrch inehiere anzewandte HaarfärbmlgS-Äiltkl
cittgetreten waren.

Eillt Untersuchung ergab, daß da 6 Mittel eilic
Auflösung von Blei und Quecksiliersalben nebst
Hollenstein einhalte. Wahrschiinlich war d'e

Kopshaut davon beiiilirt wo.den, denn das Uebel
sing mit den heftigsten Kopfschmerzen an. lis förm-
licher Trübsinn und Geistes-Zeriöltuiig sichtbar

NS-J» ganz Egypten besteht nur eine Zeitung,
ein kleines monatliches Blatt, das 4 Thaler da»

Jahr kostet.

AS" Senator Douglaß ist in Waschinglon ait-
gelangt.

Vcrl)e«r a t v c t:
(Eingesankl turck Laster Zelter.)

Am Ickten Sonnlag, Herr Neichen Eail, von
Nicdeiniilford, mit Miß Kitty Bleiler, von Nie-

Am nämliche» Tag, Herr Abraham Miller, nrik
Henriclla Boger, beide von Salzburg.

Am nämliche» Tag, Herr Tilghman Steinber-
ger, von Allcntaun, mit Eliza Kuhns von Wei-
fenburg.

e st o r d L i»:
Gestern vor acht Tage», in Mauch Ehunk, ganz

plötzlich, Herr E d w a r d V o u n g, ein Eon-
dueteur auf der Lecha Valley Eisnibat,»?,u Ea-

ren. Er war ein vielgeliebter Bürger und fei»
frühe» Hinscheide» wird betrauert von allen die
ihn kannten.

Am lsien Diese», i» Northampton Caimty,
Valentine Bieber, ein sehr geschätzter Ein-
wohner, im A lter von 7!> Jahren.

Ain 7ten Januar, in Bradford Cannty, Herr
Ludwig R e i nb o Id, früher von Lecha
Eaunty, im Alter von 70 Jahren.

Am lenken Donnerstag in dieser Stadt, E l i-
sab et b' Ehegattin des schon längst verstorbene»
John Miller (Mrurcr,) in ihrem tasten Lebens-
jahre.

'er Menomüeii Gemeinde i»Qi><r>»ilferv »ni Wür-
ke. ttr hinrerliei! eine belrlibie Willwe. 7 v»n Zbeil
"»er,e.',ere >il>l .r, >!n.» d.l.'ji'.ii <!>>>'»'» und

>..rt.r s'.t.iuutii, :X>ichi.r k!>» co.i!.e!t>< ».e«g


